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Supplement zum Amtsblatt der Europäischen Union

Infos und Online-Formulare: http://simap.ted.europa.eu

Auftragsbekanntmachung 
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

I.1) Name und Adressen
(in beliebiger Anzahl wiederholen)(alle für das Verfahren verantwortlichen öffentlichen Auftraggeber angeben)
Offizielle Bezeichnung:
Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH 

Nationale Identifikationsnummer:
(falls zutreffend)

Postanschrift: Heidenstr. 6

Ort: Neubrandenburg Postleitzahl: 17034 Land: DE

NUTS-Code: DE80J

Kontaktstelle(n):

Telefon:

E-Mail: ausschreibung@neuwoges.de

Fax:

Internet-Adresse(n)

Hauptadresse: http://www.neuwoges.de

Adresse des Beschafferprofils (URL): http://www.neuwoges.de

I.2) Gemeinsame Beschaffung

Der Auftrag betrifft eine gemeinsame Beschaffung
Im Falle einer gemeinsamen Beschaffung, an der verschiedene Länder beteiligt sind – geltendes nationales
Beschaffungsrecht:

Der Auftrag wird von einer zentralen Beschaffungsstelle vergeben

I.3) Kommunikation

Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur
Verfügung unter: (URL) https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY1R398UR6/documents

Der Zugang zu den Auftragsunterlagen ist eingeschränkt. Weitere Auskünfte sind erhältlich unter: (URL) 

Weitere Auskünfte erteilen/erteilt
die oben genannten Kontaktstellen

folgende Kontaktstelle:

Angebote und Teilnahmeanträge sind einzureichen
elektronisch via: (URL) https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY1R398UR6

an die oben genannten Kontaktstellen

an folgende Anschrift:

Im Rahmen der elektronischen Kommunikation ist die Verwendung von Instrumenten und Vorrichtungen erforderlich,
die nicht allgemein verfügbar sind. Ein uneingeschränkter und vollständiger direkter Zugang zu diesen Instrumenten und
Vorrichtungen ist gebührenfrei möglich
unter: (URL) 

https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY1R398UR6/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY1R398UR6


DE Standardformular 2 – Auftragsbekanntmachung 2

31.05.2023 13:59 Uhr - VMS 10.3.0.0330 

I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers

Ministerium oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche
Behörde einschließlich regionaler oder lokaler
Unterabteilungen

Agentur/Amt auf zentral- oder bundesstaatlicher Ebene

Regional- oder Lokalbehörde

Agentur/Amt auf regionaler oder lokaler Ebene

Einrichtung des öffentlichen Rechts

Europäische Institution/Agentur oder internationale
Organisation

Andere:

Kommunales Unternehmen

I.5) Haupttätigkeit(en)

Allgemeine öffentliche Verwaltung

Verteidigung

Öffentliche Sicherheit und Ordnung

Umwelt

Wirtschaft und Finanzen

Gesundheit

Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

Sozialwesen

Freizeit, Kultur und Religion

Bildung

Andere Tätigkeit: (bitte angeben)
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Abschnitt II: Gegenstand

II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:
Leasing Elektrofahrzeuge 

Referenznummer der Bekanntmachung: (falls zutreffend)
001/2023/05/23-VST

II.1.2) CPV-Code Hauptteil:
34144900-7 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls

zutreffend)

II.1.3) Art des Auftrags:
Bauauftrag

Lieferauftrag

Dienstleistungen

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Die Immobilien Reparatur- und Servicegesellschaft mbH Neubrandenburg (RSG) ist ein Tochterunternehmen der
Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH und übernimmt für diese infrastrukturelles und technisches Facility
Management. Zudem erbringt die RSG Leistungen in den Bereichen Hausmeisterleistungen,Servicetätigkeiten für
Gewerbeimmobilien, Parkraumbewirtschaftung, Grünlandpflege und Winterdienst sowie Objektmanagement. Für die
Ausübung der Tätigkeiten werden Fahrzeuge benötigt. Daher ist es beabsichtigt, 24 Elektrofahrzeuge mit verschiedenen
Ausstattungsmerkmalen mit verschiedenen Service-Paketen wie Wartung und Instandhaltung, Reifenmanagement,
Schadensmanagement (siehe Leistungsverzeichnis) zu leasen.

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert:
(falls zutreffend)
Wert ohne MwSt:
Währung: Euro
(Bei Rahmenvereinbarungen oder dynamischen Beschaffungssystemen – veranschlagter maximaler Gesamtwert über die
Gesamtlaufzeit der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems)

II.1.6) Angaben zu den Losen:

Aufteilung des Auftrags in Lose   ja    nein

Angebote sind möglich für  alle Lose    maximale Anzahl an Losen: 3    nur ein Los
Maximale Anzahl an Losen, die an einen Bieter vergeben werden können: 3

Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, Aufträge unter Zusammenfassung der folgenden Lose oder
Losgruppen zu
vergeben:

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:
(falls zutreffend)
Leasing für 4 Kastenwagen 

Los-Nr.
(falls zutreffend)
1

II.2.2) Weitere CPV-Codes:
(falls zutreffend)
CPV-Code Hauptteil: 34144900-7 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls

zutreffend)

CPV-Code Hauptteil: 50111000-6 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls
zutreffend)

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: (in beliebiger Anzahl wiederholen) DE80J
Hauptort der Ausführung:
Immobilien Reparatur- und Servicegesellschaft mbH Neubrandenburg, Bertolt-Brecht-Str. 1c, 17034 Neubrandenburg 

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung
(Art und Umfang der Bauarbeiten, Lieferungen oder Dienstleistungen bzw. Angabe der Bedürfnisse und Anforderungen)
Die Immobilien Reparatur- und Servicegesellschaft mbH Neubrandenburg (RSG) ist ein Tochterunternehmen der
Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH und übernimmt für diese infrastrukturelles und technisches Facility
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Management. Zudem erbringt die RSG Leistungen in den Bereichen Hausmeisterleistungen,Servicetätigkeiten für
Gewerbeimmobilien, Parkraumbewirtschaftung, Grünlandpflege und Winterdienst sowie Objektmanagement. Für die Ausübung
der Tätigkeiten werden Fahrzeuge benötigt. Daher ist es beabsichtigt, Fahrzeuge mit verschiedenen Ausstattungsmerkmalen
mit verschiedenen Service-Paketen wie Wartung und Instandhaltung, Reifenmanagement, Schadensmanagement (siehe
Leistungsverzeichnis) zu leasen.
In dem Leistungsverzeichnis findet der Bieter alle relevanten Anforderungen zu
den Fahrzeugen und Dienstleistungen. Die angebotenen Fahrzeuge und
Dienstleistungen müssen alle diese Anforderungen erfüllen. Die Auslieferungstermine
sind in der jeweiligen LV-Position vermerkt. Der Bieter sichert mit der Abgabe des
Angebotes die Einhaltung der Auslieferungstermine zu.
Die technischen Eigenschaften und die Ausstattung der angebotenen Fahrzeuge müssen aus den Unterlagen zum Angebot
hervorgehen.
Das Leasingangebot soll keine GEZ, Steuern oder Versicherung der Fahrzeuge
enthalten. Diese Kosten werden vom Auftraggeber getragen und verwaltet.
Eventuelle Förderungen der Elektrofahrzeuge werden vom Auftraggeber beantragt
und sollen als Sondereinzahlung mit in die Leasingrate kalkuliert werden.

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien

Qualitätskriterium – Name: / Gewichtung: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls zutreffend)(Rangfolge statt
Gewichtung ist möglicherweise relevant)

Kostenkriterium – Name: / Gewichtung: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(Rangfolge statt Gewichtung ist
möglicherweise relevant)

Preis – Gewichtung: (Rangfolge statt Gewichtung ist möglicherweise relevant; sofern der Preis das einzige
Zuschlagskriterium ist, erfolgt keine Gewichtung)

Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt.

II.2.6) Geschätzter Wert:
Wert ohne MwSt:
Währung: Euro
(Bei Rahmenvereinbarungen oder dynamischen Beschaffungssystemen – veranschlagter maximaler Gesamtwert über die
Gesamtlaufzeit dieses Loses)

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 48 oder
Laufzeit in Tagen:  oder
Beginn:  / Ende

Dieser Auftrag kann verlängert werden:  ja  nein
Beschreibung der Verlängerungen:

II.2.9) Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden
(außer bei offenen Verfahren)
Geplante Zahl der Bewerber:
oder Geplante Mindestzahl:  / Höchstzahl: (falls zutreffend) 
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind zulässig:  ja     nein

II.2.11) Angaben zu Optionen

Optionen  ja     nein
Beschreibung der Optionen:

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen
Angebote sind in Form von elektronischen Katalogen einzureichen oder müssen einen elektronischen Katalog enthalten

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird

  ja     nein
Projektnummer oder -referenz:

II.2.14) Zusätzliche Angaben:



DE Standardformular 2 – Auftragsbekanntmachung 5

31.05.2023 13:59 Uhr - VMS 10.3.0.0330 

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:
(falls zutreffend)
Leasing 12  Kleintransporter 

Los-Nr.
(falls zutreffend)
2

II.2.2) Weitere CPV-Codes:
(falls zutreffend)
CPV-Code Hauptteil: 34144900-7 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls

zutreffend)

CPV-Code Hauptteil: 50111000-6 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls
zutreffend)

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: (in beliebiger Anzahl wiederholen) DE80J
Hauptort der Ausführung:
Immobilien Reparatur- und Servicegesellschaft mbH Neubrandenburg, Bertolt-Brecht-Str. 1c, 17034 Neubrandenburg 

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung
(Art und Umfang der Bauarbeiten, Lieferungen oder Dienstleistungen bzw. Angabe der Bedürfnisse und Anforderungen)
Die Immobilien Reparatur- und Servicegesellschaft mbH Neubrandenburg (RSG) ist ein Tochterunternehmen der
Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH und übernimmt für diese infrastrukturelles und technisches Facility
Management. Zudem erbringt die RSG Leistungen in den Bereichen Hausmeisterleistungen,Servicetätigkeiten für
Gewerbeimmobilien, Parkraumbewirtschaftung, Grünlandpflege und Winterdienst sowie Objektmanagement. Für die Ausübung
der Tätigkeiten werden Fahrzeuge benötigt. Daher ist es beabsichtigt, Fahrzeuge mit verschiedenen Ausstattungsmerkmalen
mit verschiedenen Service-Paketen wie Wartung und Instandhaltung, Reifenmanagement, Schadensmanagement (siehe
Leistungsverzeichnis) zu leasen.
In dem Leistungsverzeichnis findet der Bieter alle relevanten Anforderungen zu
den Fahrzeugen und Dienstleistungen. Die angebotenen Fahrzeuge und
Dienstleistungen müssen alle diese Anforderungen erfüllen. Die Auslieferungstermine
sind in der jeweiligen LV-Position vermerkt. Der Bieter sichert mit der Abgabe des
Angebotes die Einhaltung der Auslieferungstermine zu.
Die technischen Eigenschaften und die Ausstattung der angebotenen Fahrzeuge müssen aus den Unterlagen zum Angebot
hervorgehen.
Das Leasingangebot soll keine GEZ, Steuern oder Versicherung der Fahrzeuge
enthalten. Diese Kosten werden vom Auftraggeber getragen und verwaltet.
Eventuelle Förderungen der Elektrofahrzeuge werden vom Auftraggeber beantragt
und sollen als Sondereinzahlung mit in die Leasingrate kalkuliert werden.

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien

Qualitätskriterium – Name: / Gewichtung: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls zutreffend)(Rangfolge statt
Gewichtung ist möglicherweise relevant)

Kostenkriterium – Name: / Gewichtung: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(Rangfolge statt Gewichtung ist
möglicherweise relevant)

Preis – Gewichtung: (Rangfolge statt Gewichtung ist möglicherweise relevant; sofern der Preis das einzige
Zuschlagskriterium ist, erfolgt keine Gewichtung)

Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt.

II.2.6) Geschätzter Wert:
Wert ohne MwSt:
Währung: Euro
(Bei Rahmenvereinbarungen oder dynamischen Beschaffungssystemen – veranschlagter maximaler Gesamtwert über die
Gesamtlaufzeit dieses Loses)

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 48 oder
Laufzeit in Tagen:  oder
Beginn:  / Ende

Dieser Auftrag kann verlängert werden:  ja  nein
Beschreibung der Verlängerungen:

II.2.9) Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden
(außer bei offenen Verfahren)
Geplante Zahl der Bewerber:
oder Geplante Mindestzahl:  / Höchstzahl: (falls zutreffend) 
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Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind zulässig:  ja     nein

II.2.11) Angaben zu Optionen

Optionen  ja     nein
Beschreibung der Optionen:

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen
Angebote sind in Form von elektronischen Katalogen einzureichen oder müssen einen elektronischen Katalog enthalten

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird

  ja     nein
Projektnummer oder -referenz:

II.2.14) Zusätzliche Angaben:
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II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:
(falls zutreffend)
Leasing 8 große Transporter 

Los-Nr.
(falls zutreffend)
3

II.2.2) Weitere CPV-Codes:
(falls zutreffend)
CPV-Code Hauptteil: 34144900-7 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls

zutreffend)

CPV-Code Hauptteil: 50111000-6 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls
zutreffend)

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: (in beliebiger Anzahl wiederholen) DE80J
Hauptort der Ausführung:
Immobilien Reparatur- und Servicegesellschaft mbH Neubrandenburg, Bertolt-Brecht-Str. 1c, 17034 Neubrandenburg 

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung
(Art und Umfang der Bauarbeiten, Lieferungen oder Dienstleistungen bzw. Angabe der Bedürfnisse und Anforderungen)
Die Immobilien Reparatur- und Servicegesellschaft mbH Neubrandenburg (RSG) ist ein Tochterunternehmen der
Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH und übernimmt für diese infrastrukturelles und technisches Facility
Management. Zudem erbringt die RSG Leistungen in den Bereichen Hausmeisterleistungen,Servicetätigkeiten für
Gewerbeimmobilien, Parkraumbewirtschaftung, Grünlandpflege und Winterdienst sowie Objektmanagement. Für die Ausübung
der Tätigkeiten werden Fahrzeuge benötigt. Daher ist es beabsichtigt, Fahrzeuge mit verschiedenen Ausstattungsmerkmalen
mit verschiedenen Service-Paketen wie Wartung und Instandhaltung, Reifenmanagement, Schadensmanagement (siehe
Leistungsverzeichnis) zu leasen.
In dem Leistungsverzeichnis findet der Bieter alle relevanten Anforderungen zu
den Fahrzeugen und Dienstleistungen. Die angebotenen Fahrzeuge und
Dienstleistungen müssen alle diese Anforderungen erfüllen. Die Auslieferungstermine
sind in der jeweiligen LV-Position vermerkt. Der Bieter sichert mit der Abgabe des
Angebotes die Einhaltung der Auslieferungstermine zu.
Die technischen Eigenschaften und die Ausstattung der angebotenen Fahrzeuge müssen aus den Unterlagen zum Angebot
hervorgehen.
Das Leasingangebot soll keine GEZ, Steuern oder Versicherung der Fahrzeuge
enthalten. Diese Kosten werden vom Auftraggeber getragen und verwaltet.
Eventuelle Förderungen der Elektrofahrzeuge werden vom Auftraggeber beantragt
und sollen als Sondereinzahlung mit in die Leasingrate kalkuliert werden.

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien

Qualitätskriterium – Name: / Gewichtung: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls zutreffend)(Rangfolge statt
Gewichtung ist möglicherweise relevant)

Kostenkriterium – Name: / Gewichtung: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(Rangfolge statt Gewichtung ist
möglicherweise relevant)

Preis – Gewichtung: (Rangfolge statt Gewichtung ist möglicherweise relevant; sofern der Preis das einzige
Zuschlagskriterium ist, erfolgt keine Gewichtung)

Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt.

II.2.6) Geschätzter Wert:
Wert ohne MwSt:
Währung: Euro
(Bei Rahmenvereinbarungen oder dynamischen Beschaffungssystemen – veranschlagter maximaler Gesamtwert über die
Gesamtlaufzeit dieses Loses)

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 48 oder
Laufzeit in Tagen:  oder
Beginn:  / Ende

Dieser Auftrag kann verlängert werden:  ja  nein
Beschreibung der Verlängerungen:

II.2.9) Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden
(außer bei offenen Verfahren)
Geplante Zahl der Bewerber:
oder Geplante Mindestzahl:  / Höchstzahl: (falls zutreffend) 
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Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind zulässig:  ja     nein

II.2.11) Angaben zu Optionen

Optionen  ja     nein
Beschreibung der Optionen:

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen
Angebote sind in Form von elektronischen Katalogen einzureichen oder müssen einen elektronischen Katalog enthalten

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird

  ja     nein
Projektnummer oder -referenz:

II.2.14) Zusätzliche Angaben:
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Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

III.1) Teilnahmebedingungen

III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder
Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
Einzureichende Unterlagen:
- Erklärung zur Eignung (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von
Ausschlussgründen (Zahlung der Steuern und Abgaben, Zahlung der Krankenkassenbeiträge, Zahlung der Beiträge an die
Berufsgenossenschaft/gesetzliche Unfallversicherung, Insolvenz, Liquidation, sonstige Ausschlussgründe nach §§ 123, 124
GWB).
Die Vergabestelle behält sich vor, insbesondere in Zweifelsfällen, einen entsprechenden Nachweis zu fordern.
- Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung
vorzulegen)
- Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie-
und Handelskammer (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen)
- rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben
wurde) (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen)
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der
Lohnsummen (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen)
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist (auf Anforderung der
Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen)
- Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Finanzamt eine solche
Bescheinigung ausstellt (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen)

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

 Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
Einzureichende Unterlagen:
- Erklärung Umsatz (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Erklärung über den Gesamtumsatz für die letzten
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre
- Erklärung vergaberechtlicher Mindestlohn (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die Erklärung zur Zahlung
des vergaberechtlichen Mindestlohnes ist zu unterzeichnen.

Möglicherweise geforderte Mindeststandards: (falls zutreffend)

III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

 Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
Einzureichende Unterlagen:
- Erklärung Beschäftigte (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Eigenerklärung, aus der die durchschnittliche
jährliche Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei Jahren ersichtlich ist.
- Referenzen (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die Angabe von mind. 3 vergleichbaren
Referenzleistungen aus den letzten 3 Jahren, mit einer Kurzbeschreibung des Auftrages (Angabe u.a. von
Leistungsgegenstand, Leistungszeitraum/-zeitpunkt) ist erforderlich. Es ist der Auftraggeber, auf Verlangen der Vergabestelle
dort ein Ansprechpartner, der für Rückfragen kontaktiert werden kann (Angabe mindestens von Telefonnummer oder E-Mail-
Adresse), zu benennen. Alternativ kann vorgelegt werden:
- bei Leistungen an öffentliche Auftraggeber eine durch die zuständige Behörde ausgestellte oder beglaubigte Bescheinigung
oder - (bei privaten Auftraggebern) eine von diesen ausgestellte Bescheinigung.
Falls Referenzen von Dritten (z.B. Nachunternehmern) beigebracht werden sollen ("Eignungsleihe"), muss deren Verfügbarkeit
für die Vertragslaufzeit sichergestellt werden. Bitte kontaktieren Sie in diesem Falle die Vergabestelle rechtzeitig für weitere
Formalitäten.
Der Auftraggeber behält sich vor, die Angaben durch Nachfrage zu verifizieren. Er wird untaugliche Referenzen nicht
berücksichtigen.
Mehrere Referenzen eines Vertragspartners/Auftraggebers werden nur als eine Referenz gewertet.
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: (falls zutreffend)

III.1.5) Angaben zu vorbehaltenen Aufträgen
(falls zutreffend)

Der Auftrag ist geschützten Werkstätten und Wirtschaftsteilnehmern vorbehalten, deren Ziel die soziale und berufliche
Integration von Menschen mit Behinderungen oder von benachteiligten Personen ist

Die Auftragsausführung ist auf Programme für geschützte Beschäftigungsverhältnisse beschränkt

III.2) Bedingungen für den Auftrag
(falls zutreffend)
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III.2.1) Angaben zu einem besonderen Berufsstand
(nur für Dienstleistungsaufträge)

Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand vorbehalten
Verweis auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift:

III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:

III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal
Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die Ausführung des Auftrags
verantwortlich sind
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Abschnitt IV: Verfahren

IV.1) Beschreibung

IV.1.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren
Begründung:

Nichtoffenes Verfahren
Beschleunigtes Verfahren
Begründung:

Verhandlungsverfahren
Beschleunigtes Verfahren
Begründung:

Wettbewerblicher Dialog

Innovationspartnerschaft

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem
Die Bekanntmachung betrifft den Abschluss einer Rahmenvereinbarung

Rahmenvereinbarung mit einem einzigen Wirtschaftsteilnehmer

Rahmenvereinbarung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern
Geplante Höchstanzahl an Beteiligten an der Rahmenvereinbarung: (falls zutreffend)

Die Bekanntmachung betrifft die Einrichtung eines dynamischen Beschaffungssystems
Zusätzliche Auftraggeber können das dynamische Beschaffungssystem nutzen

Bei Rahmenvereinbarungen – Begründung, falls die Laufzeit der Rahmenvereinbarung vier Jahre übersteigt:

IV.1.4) Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer oder Lösungen im Laufe der Verhandlung bzw.
des Dialogs

Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schrittweiser Verringerung der Zahl der zu
erörternden Lösungen bzw. zu verhandelnden Angebote

IV.1.5) Angaben zur Verhandlung
(nur Verhandlungsverfahren)

Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen Angebote zu
vergeben, ohne Verhandlungen durchzuführen:

IV.1.6) Angaben zur elektronischen Auktion
Eine elektronische Auktion wird durchgeführt.
Zusätzliche Angaben zur elektronischen Auktion:

IV.1.7) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)

Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen    ja     nein

IV.2) Verwaltungsangaben

IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
(falls zutreffend)
Bekanntmachungsnummer im ABl.:  
                        [   ][   ][   ][   ]/S [   ][   ][   ]-[   ][   ][   ][   ][   ][   ][   ]  
(Auswahl aus: Vorinformation; Bekanntmachung eines Beschafferprofils)

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: (TT/MM/YYYY) 06/07/2023
Ortszeit: (hh:mm) 13:00 Uhr

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an
ausgewählte Bewerber
(falls diese Information bekannt ist)
Tag: (TT/MM/YYYY)
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IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können:
(in beliebiger Anzahl wiederholen)
DE

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
bis: 15/08/2023 (TT/MM/JJJJ)
oder
Laufzeit in Monaten: [   ][   ] (ab dem Schlusstermin für den Eingang der Angebote)

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: (TT/MM/YYYY) 06/07/2023
Ortszeit: (hh:mm) 14:00 Uhr  Ort:
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsverfahren:
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Abschnitt VI: Weitere Angaben

VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag    ja     nein
Voraussichtlicher Zeitpunkt weiterer Bekanntmachungen: (falls zutreffend)

VI.2) Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen

Aufträge werden elektronisch erteilt

Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert

Die Zahlung erfolgt elektronisch

VI.3) Zusätzliche Angaben
(falls zutreffend)
Die gesamte Kommunikation ist ausschließlich über die Vergabeplattform zu
führen.
Telefonische Anfragen werden nicht bearbeitet.
Die Angebote sind elektronisch in Textform einzureichen.
Die Unterlagen sind vollständig einzureichen. Inhaltliche Änderungen sind nicht
zulässig.
Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu vermeiden,
legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot unbedingt
vollständig bei.
Zur Installation der neuen Vergabeplattform nutzen Sie bitte den nachfolgenden
Link:
https://support.cosinex.de/unternehmen/display/company/Bietertool-Installation
Die Bildung von Bewerber-/Bietergemeinschaften (nachfolgend: "Bietergemeinschaft(en)" [BG], im Auftragsfalle
Arbeitsgemeinschaft(en) [AG]) ist zulässig. BG müssen sich bereits als solche bewerben. Die nachträgliche Bildung ist
grundsätzlich nicht möglich. Die BG hat mit dem Angebot eine von allen Mitgliedern rechtsverbindlich unterschriebene
Erklärung abzugeben,
- in der die Bildung einer AG im Auftragsfall erklärt ist,
- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und eines der Mitglieder als bevollmächtigter Vertreter für den Abschluss und die
Durchführung des Vertrages bezeichnet ist,
- in der bestätigt wird, dass der bevollmächtigte Vertreter alle Mitglieder der BG/AG gegenüber dem Auftraggeber
rechtsverbindlich vertritt,
- in der erklärt wird, dass alle Mitglieder für die Erfüllung des Vertrages gesamtschuldnerisch haften,
- in der angegeben wird, welches Mitglied welche Leistungen ausführt.
Weiter ist in einer kurzen Begründung (Form: Eigenerklärung) anzugeben, aus welchem (kaufmännischen odertechnischen)
Grund eine BG eingegangen wird.
Es ist grundsätzlich nicht zulässig, dass ein Mitglied einer BG parallel ein eigenes Angebot abgibt bzw. parallel an einer
anderen BG teilnimmt.
CXVHYDNY1R398UR6

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren

Offizielle Bezeichnung:
Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und
Arbeit 

Postanschrift: Johannes-Stelling-Str. 14

Ort: Schwerin Postleitzahl: 19053 Land: DE

Telefon:

E-Mail: vergabekammer@wm.mv-regierung.de

Fax:

Internet-Adresse (URL):

VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren
(falls zutreffend)
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Offizielle Bezeichnung:
 

Postanschrift:

Ort: Postleitzahl: Land: DE

Telefon:

E-Mail:

Fax:

Internet-Adresse (URL):

VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Es wird verwiesen auf § 160 GWB:
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine
Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist
darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist
oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf
der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt
werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf
der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen
sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134
Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt
(falls zutreffend)

Offizielle Bezeichnung:
Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und
Arbeit 

Postanschrift: Johannes-Stelling-Str. 14

Ort: Schwerin Postleitzahl: 19053 Land: DE

Telefon:

E-Mail: vergabekammer@wm.mv-regierung.de

Fax:

Internet-Adresse (URL):

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
(TT/MM/YYYY)
01/06/2023

Der öffentliche Auftraggeber/Der Auftraggeber ist für die Gewährleistung der Einhaltung der Rechtsvorschriften der
Europäischen Union und anderer geltender Gesetze verantwortlich.


